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Zum dritten Mal in Folge
wurde der Alsdorfer Haus-
arzt Dr. Leonhard Hansen
Mitte November in Düssel-
dorf zum Vorsitzenden des
Vorstandes der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nord-
rhein (KVNo) gewählt. Als
zweites Vorstandsmitglied
wählte die Vertreterver-
sammlung (VV) auf ihrer
konstituierenden Sitzung
Dr.Dr.Klaus Enderer,Fach-
arzt für Haut- und Ge-
schlechtskrankheiten aus
Köln. Nach dem GKV-Mo-
dernisierungsgesetz ist der
neue KV-Vorstand erstmals
hauptamtlich tätig.

dern. Davon sind 19 Haus-
ärzte, 22 Fachärzte, 5 Psy-
chotherapeuten und 4 er-
mächtigte Klinikärzte.

Nach dem neuen Gesetz
und der darauf angepassten
Satzung der KV Nordrhein
wählte die VV zunächst das
für den hausärztlichen 
Versorgungsbereich zustän-
dige Vorstandsmitglied.Dr.
Leonhard Hansen setzte
sich hier mit 30 Stimmen ge-
gen Dr. Rolf Ziskoven
durch. Der Praktische Arzt
aus St. Augustin erhielt 20
Stimmen.

Die Wahl für das zweite
hauptamtliche Vorstands-
mitglied, zuständig für den
fachärztlichen Bereich,ent-
schied Dr. Dr. Klaus Ende-
rer mit 28 Stimmen für sich.
Seine Mitbewerberin Dr.
Brigitte Schmelzer, Augen-
ärztin aus Goch, erhielt 12
Stimmen,Dr.Peter Potthoff,
Facharzt für Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe aus Bad
Honnef, 9 Stimmen.

In einem weiteren Wahl-
gang bestimmte die VV Dr.
Hansen mit 34 Stimmen
zum Vorsitzenden des Vor-
stands. Es gab keinen Ge-
genkandidaten. Die Amts-
periode des neuen Vorstan-
des beginnt am 1. Januar
2005 und dauert sechs Jah-
re.

Die KV Nordrhein hat
17.570 Mitglieder, davon
sind 6.620 Hausärzte, 7.315
Fachärzte, 1.941 Psycholo-
gische Psychotherapeuten
und 1.101 ermächtigte Kran-
kenhausärzte.
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Das „Netzwerk Palliativ-
medizin Essen“,(NPE),eine
Arbeitsgruppe des Onkolo-
gischen Klinikverbundes e.V.
(OKV) in Kooperation mit
dem Westdeutschen Tumor-
zentrum e.V. (WTZ), wurde
im Jahre 2000 als interdiszip-
linäre und interprofessionel-
le Arbeitsgruppe gegründet.
Mitglieder sind alle Essener
Krankenhäuser mit onkolo-
gischen und schmerzthera-
peutischen Fachabteilungen,
niedergelassene Ärzte, am-
bulante Pflegedienste,Apo-
theken,psychosoziale Bera-
tungsstellen, Hospize sowie
die Arbeitsgemeinschaft der
Essener Hospizgruppen.
Fördernde Mitglieder sind
Unternehmen der pharma-
zeutischen Industrie, deren
Aufnahme auf Antrag 
geschieht und die kein eige-
nes Stimmrecht haben.
Ziel des Netzwerkes ist, die
Qualität der palliativmedi-
zinischen Versorgung von
krebskranken Menschen

und anderen Patienten mit
nicht heilbaren,weit fortge-
schrittenen Erkrankungen
sowie die Betreuung der An-
gehörigen in Essen zu opti-
mieren und zu sichern.
Ein wesentlicher Baustein
ist der palliativmedizinische
Beratungs- und Informati-
onsdienst für Ärzte und
Pflegekräfte durch die
Schaltung einer 24-stündi-
gen Telefonhotline unter
0201/174-1111.Hier können
sich Ärzte und Pflegediens-
te sowie Hospize bei Fragen
zur Behandlung und Beglei-
tung von Palliativpatienten
qualifizierten Rat und Hil-
fe holen. Weitere Informa-
tionen unter:www.netzwerk-
palliativmedizin-essen.de
oder beim Netzwerk Pallia-
tivmedizin Essen, Günter
Korb, Henricistrasse 92,
45136 Essen,Tel.: 0201/174-
1273, Fax: 0201/174-1112,
E-Mail: info@netzwerk-
palliativmedizin-essen.de
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KONSTITUIERENDE VERTRETERVERSAMMLUNG

Dr. Leonhard Hansen zum ersten
hauptamtlichen Vorsitzenden 
der KV Nordrhein gewählt

Den neuen hauptamtlichen
Vorstand der KV Nord-
rhein bilden Dr. Leonhard
Hansen als Vorsitzender
und Dr. Dr. Klaus Enderer
als Stellvertreter.
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Zum Vorsitzenden der
Vertreterversammlung wähl-
te die VV Dr. Christiane
Friedländer, Hals-Nasen-
Ohren-Ärztin aus Neuss.
Stellvertretender Vorsitzen-
der ist Dr. Dirk Mecking,
Praktischer Arzt aus Duis-
burg. Die Vorsitzende der
VV ist zugleich Vorsitzen-
de des Hauptausschusses,ei-
nem neuen Gremium der
VV mit einer Aufsichtsrats-
funktion.Die entsprechend
den neuen gesetzlichen Be-
stimmungen zusammenge-
setzte VV der KV Nord-
rhein besteht aus 50 Mitglie-

Anmeldeschlusstermin für 
Weiterbildungsprüfungen 
Der nächste zentrale Prüfungstermin zur Anerkennung von Ge-
bieten, Teilgebieten und Zusatzbezeichnungen bei der Ärztekam-
mer Nordrhein ist der 26./27. Januar 2005.
Anmeldeschluss: Mittwoch, 8. Dezember 2004.
Der übernächste Termin ist der 20./21. April 2005.
Anmeldeschluss: Mittwoch, 9. März 2005.
Alle Termine und weitere Informationen zu den Modalitäten der
Weiterbildungsprüfungen 2005 stehen im Heft November 2004
auf den Seiten 18/19 und sind im Internet verfügbar unter
www.aekno.de, Rubrik Weiterbildung. ÄkNo

NETZWERK PALLIATIVMEDIZIN ESSEN (NPE)

Beratung und Information

„Die Gemanagte
Finanzierung”
Warum lassen Sie Ihre Finan-
zierung nicht professionell betreuen?

Realisierte Effektivzinsen*

2001: 2,81 %   2002: 1,59 %   2003: 1,30 %   2004: ? %

Fon: 02 31 / 96 78 78 600 · Fax: 02 31 / 96 78 78 699,
E-Mail: info@dr-stumpe.de
(*über Schweizer Franken, anf. effektive Jahreszinsen nach PangV.)

Anzeige


